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Hamburg Liga Herren

SG TTC GWR/TuS Osdorf : TSV Sasel III 
Freitag, 24.02.2023, 19:45 Uhr

Nordemann tütet den Sieg für den TSV Sasel III ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Sasel III am Freitagabend
in den Armen: Oliver Nordemann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:31 Sätze) in der Hamburg Liga Herren
Partie gegen die SG TTC GWR/TuS Osdorf gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie
beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Geng / Reinhardt ihren Gegnern Scholz / Nordemann beim ungefährdeten 3:
0-Sieg und holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. 11:9, 11:4, 10:12, 14:16, 11:6 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Lüddecke / Panchuk und Winterberg / Chen den letzten
Ballwechsel spielten. Beim 5:11, 11:4, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Krause / Nuri kamen Fründt / Gerdes
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Matthias Geng gegen Xie Min Chen nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:9, 11:6, 8:11, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen
eingeschätzten Partie nicht verloren. Lange dagegenhalten konnte Finn Philip Reinhardt beim 2:3
gegen Nils Winterberg. Das Spiel verlor Reinhardt dennoch im 5. Satz. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Luca
Lüddecke gewann nachfolgend sein Spiel gegen Tom Krause eher ungefährdet mit 11:7, 11:8, 11:6.
Keine Chancen hatte indessen daraufhin Wolfgang Fründt beim 3:11, 10:12, 6:11 gegen seinen
Kontrahenten Lukas Scholz, so dass Scholz seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Timo Gerdes eine Niederlage in vier
Sätzen gegen Oliver Nordemann kassierte. Wenig Chancen ließ wiederum Denys Panchuk am
Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Joseph Nuri. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der SG TTC GWR/TuS Osdorf und des TSV Sasel III. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Matthias Geng eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nils Winterberg kassierte. Den Sieg von
Xie Min Chen konnte Finn Philip Reinhardt im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Einen Zähler für die Gäste musste Luca Lüddecke derweil bei der 1:3-Niederlage
gegen Lukas Scholz hinnehmen. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Scholz nun 13
Siege, bei 8 Niederlagen aus. Mittlerweile stand es damit 6:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Tom
Krause war für Wolfgang Fründt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Damit hat Fründt nun ein 6:14 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. In
toller Verfassung präsentierte sich Timo Gerdes im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Joseph Nuri. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte dann Denys Panchuk beim 2:3 gegen Oliver Nordemann. Das Spiel, in das er als deutlicher
Favorit gegangen war, verlor Panchuk dennoch im 5. Satz. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 8 Siege und 12 Niederlagen für Nordemann aus. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.
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Durch diese Niederlage hat die SG TTC GWR/TuS Osdorf in der Saison nun 2 Saison-Siege, 13
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.03.2023
gegen den TTC Neuenfelde bevor. Für den TSV Sasel III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den Oberalster VfW III am 01.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:
24 geht.

 Statistik:
 SG TTC GWR/TuS Osdorf

Doppel: Geng / Reinhardt 1:0, Lüddecke / Panchuk 1:0, Fründt / Gerdes 1:0 
Einzel: M. Geng 1:1, F. Reinhardt 0:2, L. Lüddecke 1:1, W. Fründt 0:2, T. Gerdes 0:2, D. Panchuk 1:
1 

 TSV Sasel III
Doppel: Winterberg / Chen 0:1, Scholz / Nordemann 0:1, Krause / Nuri 0:1 
Einzel: N. Winterberg 2:0, X. Chen 1:1, L. Scholz 2:0, T. Krause 1:1, J. Nuri 1:1, O. Nordemann 2:0


